
Perspektiven

Wäre es nicht schön, im Kauf-

haus faire Kleidung zu bekom-

men? Beteiligen Sie sich an der 

Postkartenaktion von Action 5%. 

Wir fordern zertifizierte faire 

Kleidung im Sortiment und bes-

sere Arbeitsbedingungen in der 

gesamten Produktionskette.

Alternativen

In Freiburg erhalten Sie fair ge-

handelte Textilien bei:

Eine-Welt-Läden (z.B. in Her-

dern, Gerberau)

Hess Natur (Siegesdenkmal)

Im Internet:

www.fairwear.de

www.glore.de

Mehr Alternativen auf 

unserer Homepage ➡

Die Zustände

Unsere täglichen Kaufentschei-

dungen befördern Waren um die 

ganze Welt. Besonders Kleidung 

wird oft unter menschenunwür-

digen Bedingungen in Entwick-

lungsländern produziert. Ar-

beitszeiten, Arbeitsumstände 

und Löhne sind untragbar.

Ein Beispiel

Schichten, die von morgens sie-

ben bis nachts um zwei, drei Uhr 

dauern: 19 und mehr Stunden, 

sieben Tage die Woche. Zum 

Schlafen legt sich Selina unter 

eine Nähmaschine. Die letzten 

vier Monate hatte sie zwei Tage 

frei.

Ihr Alter: 13 Jahre. Ihr Lohn für 

eine Sechstagewoche mit nomi-

nell 48 Stunden: keine drei Euro.

Gut gekleidet?
Untragbare Bedingungen in 
der Bekleidungsindustrie und 
was wir dagegen tun können

www.actionfive-freiburg.de 

Perspektiven

Wäre es nicht schön, im Kauf-

haus faire Kleidung zu bekom-

men? Beteiligen Sie sich an der 

Postkartenaktion von Action 5%. 

Wir fordern zertifizierte faire 

Kleidung im Sortiment und bes-

sere Arbeitsbedingungen in der 

gesamten Produktionskette.

Alternativen

In Freiburg erhalten Sie fair ge-

handelte Textilien bei:

Eine-Welt-Läden (z.B. in Her-

dern, Gerberau)

Hess Natur (Siegesdenkmal)

Im Internet:

www.fairwear.de

www.glore.de

Mehr Alternativen auf 

unserer Homepage ➡

Die Zustände

Unsere täglichen Kaufentschei-

dungen befördern Waren um die 

ganze Welt. Besonders Kleidung 

wird oft unter menschenunwür-

digen Bedingungen in Entwick-

lungsländern produziert. Ar-

beitszeiten, Arbeitsumstände 

und Löhne sind untragbar.

Ein Beispiel

Schichten, die von morgens sie-

ben bis nachts um zwei, drei Uhr 

dauern: 19 und mehr Stunden, 

sieben Tage die Woche. Zum 

Schlafen legt sich Selina unter 

eine Nähmaschine. Die letzten 

vier Monate hatte sie zwei Tage 

frei.

Ihr Alter: 13 Jahre. Ihr Lohn für 

eine Sechstagewoche mit nomi-

nell 48 Stunden: keine drei Euro.

Gut gekleidet?
Untragbare Bedingungen in 
der Bekleidungsindustrie und 
was wir dagegen tun können

www.actionfive-freiburg.de 


